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Zitat

Welche Rahmenthemen habt ihr den beim direkten Vergleichen genommen???

Musst du denn "auf Teufel komm raus" eine Rahmengeschichte einarbeiten? Ist das wirklich
gefordert?! Ich finde nichts schlimmer, als arg konstruierte Geschichten ...

Was würde mir einfallen, wenn denn nun unbedingt eine Rahmengeschichte erzählt werden
müsste, vielleicht ...

... ein Schulwettbewerb: 5 Schulen haben einen Wettbewerb vereinbart. Wer züchtet den
größten Apfel? Im Herbst des Jahres bringen alle Schulen ihren prächtigsten Apfel mit. Es wird
verglichen und geschätzt (die SS dürfen selber schätzen - 5 Äpfel mitbringen). Aber wer hat
denn nun gewonnen? Und wer hat den 2.Platz? etc. --- Am Ende fragt der LEhrer, ob die Schüler
denn jetzt GANZ sicher sind, dass die Plätze richtig verteilit sind. Überleitung: besser auswiegen
...

mir fällt jetzt nur so eine konstruierte Geschichte ein, ansonsten wiegen Schüler ja nicht
wirklich in ihrer Freizeit. Ich persönlich mach das auch nur, wenn ich im Supermarkt die dickste
Gurke oder Melone erwischen will 
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